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Der Frühling ist die schönste Zeit! 
Was kann wohl schöner sein? 
Da grünt und blüht es weit und breit 
Im goldnen Sonnenschein.

Am Berghang schmilzt der letzte Schnee, 
Das Bächlein rauscht zu Tal, 
Es grünt die Saat, es blinkt der See 
Im Frühlingssonnenstrahl.

Die Lerchen singen überall, 
Die Amsel schlägt im Wald! 
Nun kommt die liebe Nachtigall 
Und auch der Kuckuck bald.

Nun jauchzet alles weit und breit, 
Da stimmen froh wir ein: 
Der Frühling ist die schönste Zeit! 
Was kann wohl schöner sein?

Annette von Droste-Hülshoff 
(1797 – 1848)
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R. Berger

am 27. Februar konnte ich stellvertretend für die beteiligten Städte und Gemeinden Berga/Elster, 
Greiz mit Neumühle, Mohlsdorf-Teichwolframsdorf und Wünschendorf die Zertifizierungsurkunde 
„Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“ für den Elsterperlenweg vom Geschäftsführer des Vogt-
land-Tourismus entgegennehmen. Damit gehört der Elsterperlenweg auch die nächsten drei Jahre 
zu den schönsten Wanderwegen in Deutschland. Eine gute Entwicklung für unsere gesamte Region.

Toll waren auch die Faschingstage in Berga/
Elster. Was der BCV e.V. in seiner 55. Saison pro-
grammmäßig auf die Beine gestellt hat, verdient 
großen Respekt. Fünf mitreißende Veranstaltun-
gen bei bester Stimmung. Auch unsere Gäste 
aus der polnischen Partnerstadt Sobótka waren 
hellauf begeistert. Danke an alle Beteiligten.

Der Frühling ist angekommen. Einen musika-
lisch-künstlerischen Höhepunkt erlebten die 
Besucher des ausverkauften Frühlingskonzer-
tes der Vogtland-Philharmonie am 8. März in 
unserem Klubhaus.

Leider ist auch der Corona-Virus bei uns angekommen. Zum Schutz der Einwohner, der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter und der zu erwartenden Gäste sahen wir uns gezwungen, alle nicht 
unbedingt notwendigen Veranstaltungen in Berga und den Ortsteilen bis auf Widerruf abzusagen. 
Diese Entscheidung haben wir in Absprache mit den Stadtratsfraktionen, den beteiligten Vereinen 
und Einrichtungen getroffen und sind uns über die Auswirkungen bewusst. Aber wir hatten keine 
Alternativen. Dafür bitte ich Sie alle um Verständnis.

VERANSTALTUNGSABSAGEN 
FÜR BERGA/ELSTER UND DIE ORTSTEILE

Durch die rasante Ausbreitung des Corona-Virus in Deutschland fallen bis auf Widerruf alle 
Veranstaltungen im Stadtgebiet Berga/Elster und in den 13 Ortsteilen aus. Darunter fallen 
auch der Osterpfad Vogtland, einschl. der Osterbrunnen in Berga und Wolfersdorf, die Früh-
lingswanderung, die Osterfeuer, Versammlungen der Freiwilligen Feuerwehren und der Feu-
erwehrvereine. 
Ich appelliere an alle, gleichsam sorgfältig mit diesem so sensiblen Thema umzugehen.

Aktuelle Informationen finden Sie unter www.stadt-berga.de.

Wünschen wir uns gemeinsam, dass wir alle gesund bleiben.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft. 

Ihr Bürgermeister Heinz-Peter Beyer

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Berga/Elster 
und der Ortsteile,

Frühlingskonzert der Vogtland-Philharmonie am 8. März 2020 
im ausverkauften Klubhaus. Foto: Stadtverwaltung Berga/Elster 
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Öffentliche Bekanntmachung
•	 8. Sitzung des Stadtrates 
•	 am Dienstag, dem 31.03.2020, um 19:00 Uhr 
•	 in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Vorläufige Tagesordnung:

Top 1: 	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung zur Sit-
zung durch den Bürgermeister

Top 2: 	 Protokoll der Sitzung vom 10.12.2019
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 3: 	 Verpflichtung eines Stadtratsmitgliedes 
	 gem. § 24 Abs. 2 ThürKO

Top 4: 	 Neubesetzung des Haupt-, Finanz- und 
	 Sozialausschusses
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 5: 	 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt 
Berga/Elster

	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 6: 	 Satzungsbeschluss Klarstellungssatzung „Markersdorf“
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 7: 	 Prüfbericht zur Jahresrechnung 2017 − Feststellung
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 8: 	 Prüfbericht zur Jahresrechnung 2017 − 
	 Entlastung Bürgermeister und Beigeordneter
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 9: 	 Prüfbericht zur Jahresrechnung 2018 − Feststellung
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 10: 	 Prüfbericht zur Jahresrechnung 2018 − 
	 Entlastung Bürgermeister und Beigeordneter
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 11: 	Bericht Bürgermeister

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil statt.

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Bekanntmachung
50Hertz informiert

Vermessungsarbeiten für das Projekt 
SuedOstLink

Durchführung im Saale-Holzland-Kreis, Landkreis Greiz, 
Saale-Orla-Kreis und auf dem Gebiet der

Stadt Gera im Zeitraum vom 14.04.2020 bis 12.06.2020.

Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Leitung zur Höchst-
spannungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ). Sie verbindet den 
Netzverknüpfungspunkt Wolmirstedt bei Magdeburg mit dem 
Netzverknüpfungspunkt Isar bei Landshut. Der Leitungsverlauf 
des Abschnitts B führt auf rund 66 Kilometern durch Thüringen. 
Innerhalb des Abschnitts B führt die Leitung von Eisenberg 
bis Bernsgrün und östlich von Gebersreuth über Thüringer Ge-
biet. Der SuedOstLink ist im Bundesbedarfsplangesetz (BBPlG) 
vom Dezember 2015, zuletzt geändert durch Art. 12 Gesetz vom 
26.7.2016, als Vorhaben Nr. 5 gesetzlich verankert. Der Abschnitt 
B des SuedOstLinks befindet sich seit 2017 im formellen Pla-
nungs- und Genehmigungsverfahren, aktuell im Planfeststel-
lungsverfahren.

Der SuedOstLink wird in Thüringen ausschließlich als Erdkabel 
geplant. Im geplanten Verlauf stellen Querungen vorhandener 
Infrastruktur und Gewässer besondere Herausforderungen dar. 
Durch Untersuchungen müssen Fragestellungen zum Grundwas-
ser, zur Bodenbeschaffenheit und zur generellen geotechnischen 
Eignung des Untergrunds geklärt werden. Die jetzt anstehenden 
Vermessungsarbeiten dienen dazu, die Ergebnisse vorliegen-
der Befliegungsdaten vor Ort zu bestätigen und zu ergänzen. 
Hierbei ist insbesondere die Tiefenlage der Sohle von Gräben 
und Flüssen von Interesse, um die Eignung dieser Bereiche für 
den Trassenverlauf beurteilen und geschlossene Querungen 
detailliert planen zu können. Zu diesem Zweck wird 50Hertz im 

Zeitraum vom 14.04.2020 bis 12.06.2020 terrestrische Vermes-
sungsarbeiten durchführen.

Beauftragte Firmen
Die Vermessungsarbeiten erfolgen im Auftrag der 50Hertz Trans-
mission GmbH durch die ARGE SOL TRASSIERUNG NORD GbR, 
mit den beteiligten Firmen ARCADIS Germany GmbH und G.U.B
Ingenieur AG sowie weiteren beauftragten Drittunternehmern. 
Für die Vermessungsarbeiten ist hier die Firma TRIGIS GeoSer-
vices GmbH, Niederlassung Leipzig, verantwortlich.

Vermessungsarbeiten
Zur detaillierten Planung der geschlossenen Querungen von 
beispielsweise Straßen, Bahnstrecken oder Flüssen gehören Ver-
messungsarbeiten. Diese dienen dazu, die exakte Tiefenlage von
Gräben sowie Flusstiefen zu bestimmen oder besondere Land-
schaftspunkte wie beispielsweise Schächte zu überprüfen. Im 
Rahmen dieser Vorbereitungen (Planung und Vermessung) sind 
Mitarbeiter/-innen mit Vermessungsfahrzeugen oder zu Fuß un-
terwegs und werden ggf. und zeitlich begrenzt Markierungen 
setzen, wodurch keine Schäden an Fluren und Wegen entstehen. 
Baumaschinen werden bei diesen Maßnahmen nicht eingesetzt. 
Sollte es trotz aller Vorsicht zu Flurschäden kommen, werden 
die entstandenen Schäden durch 50Hertz bzw. durch die oben 
genannten Firmen in voller Höhe entschädigt.

Gesetzliche Grundlage und Termine
Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt 
sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes 
(EnWG). Mit einer ortsüblichen Bekanntmachung werden den 
Eigentümern und sonstigen Nutzungsberechtigten die Vermes-
sungsarbeiten gemäß § 44 Absatz 2 EnWG bekannt gegeben. 
Die betroffenen Grundstücke ergeben sich aus der beigefügten 
Flurstücksliste.
Für Ihr Verständnis danken wir im Voraus.

Ansprechpartner/-in für Ihre Fragen
Für Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Bitte wenden Sie sich an Axel Happe.
T: +49(30) 51503414 E-Mail: Axel.Happe@50hertz.com. 
Näheres zum Projekt und Planungsstand finden Sie unter
https://www.50hertz.com/de/Netz/Netzentwicklung/Projektean-
Land/SuedOstLink.

Flurstücksliste
Gemeinde 	 Gemarkung 	 Flur 	 Flurstück

Berga/Elster 	 Dittersdorf 	 3 	 78/1
	 Dittersdorf 	 3 	 81
	 Dittersdorf 	 3 	 82/2
	 Dittersdorf 	 3 	 82/3
	 Dittersdorf 	 3 	 83/1
	 Dittersdorf 	 3 	 84/2
	 Dittersdorf 	 3 	 85
	 Dittersdorf 	 3 	 87/3
	 Dittersdorf 	 3 	 88
	 Dittersdorf 	 3 	 90

– Ende amtlicher Teil –

Flutschadeninstandsetzung 
Geröllfang oberer Kalkgraben und 
die Flutschadensinstandsetzung 
am Geißbach in Untergeißendorf 

Im Januar und Februar 2020 konnten die beiden Flutschadenin-
standsetzungsmaßnahmen abgeschlossen werden. Beim oberen 
Kalkgraben wurde ein Geröllfang zur 
Verhinderung von Einträgen bei Ex-
tremwetterereignissen in den un-
teren verrohrten Kalkgraben (Am 
Bach) errichtet. 
Die Bachinstandsetzung des Geiß-
baches in Untergeißendorf umfasste 
die Beräumung des Abflussprofils 
sowie den Einmündungsbereich in 
die Culmitzsch. Durch die Profilie-
rung des Bachbettes entlang der 
Kreisstraße konnte das Fassungs-
volumen des ursprünglichen Geiß-
baches wieder hergestellt werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus

Diese Maßnahmen werden gefördert durch
die

Bundesrepublik
Deutschland

und den

im Rahmen des

„Aufbauhilfeprogrammes zur Beseitigung der 
Schäden infolge des Hochwassers vom 18. Mai 
bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen an ländlicher 
Infrastruktur im Außenbereich von Gemeinden"
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Baubeginn der Flutschadenbeseitigung 
Instandsetzung Geißbach 

incl. Straße in Obergeißendorf
Die Arbeiten zur Instandsetzung des Geißbaches in Obergeißen-
dorf haben am 04.02.2020 begonnen. Zwischenzeitlich wurde 
eine behelfsmäßige Überfahrt zum Lagerplatz (ehem. Spielplatz) 
hergestellt und die Versorgungsleitungen im Straßenkörper gesi-
chert bzw. durch die Versorger neu verlegt. Die Fa. WTU GmbH 
aus Weischlitz wurde per Beschluss des Stadtrates mit den Arbei-
ten beauftragt. Als Bauzeitraum wurden 6 Monate veranschlagt. 
Bei einem termingerechten Verlauf 
der Bauausführung ist mit einer 
Fertigstellung im Juni 2020 zu 
rechnen. Während des Bauzeit-
raumes kommt es zu Beeinträchti-
gungen und kurzfristigen Behinde-
rungen im Baustellenbereich. Die 
Gesamtmaßnahme, die aus 9 Ein-
zelbauwerksabschnitten besteht, 
erforderte eine Vollsperrung in 
diesem Bereich für den gesamten 
Fahrzeugverkehr. Wir bitten daher 
um Ihr Verständnis und hoffen auf 
die notwendige Akzeptanz für die 
geplanten Bauarbeiten.

Besuch aus der Partnerstadt 
Sobótka/Polen in Berga/Elster

In der Zeit vom 21. – 25.02.2020 weilte eine Delegation aus der 
polnischen Partnerstadt Sobótka unter Leitung des Bürgermeis-
ters in Berga/Elster. Neben Besuchen in den Bergaer Schulen, 
den Veranstaltungen des BCV e.V., Aufenthalten in Gera, Greiz 
und Weida wurden im Rahmen eines Arbeitsgespräches im Ber-
gaer Rathaus Partnerschaftsaktivitäten für die nächste 2 bis 3 
Jahre abgestimmt. Ein Besuch Bergas in Sobótka ist für Anfang 
September 2020 vorgesehen.

Foto von links: Eckhart Stief, Petra Kießling, Miroslaw- Jaroszi Zastepca, 
Bürgermeister Sobótka, Heinz- Peter Beyer, Bürgermeister Berga/Elster, 
Ewa Fiedler- Lenska, stellv. Bürgermeisterin Sobótka, Ingo Kolbe, Sebas-
tian Neubert, 1. Beigeordneter Berga/Elster

Foto: Stadtverwaltung Berga/Elster

Der Besuch in Berga/Elster war geprägt vom Freundschafts-
gedanken beider Städte und war sehr informativ und herzlich. 

  Glückwünsche 
	 an die Jubilare
							     
				  

Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Ehe-und Altersjubilaren und wünscht 
Ihnen alles Gute, vor allem 
			       Gesundheit und 
			       persönliches 
			    	    Wohlergehen.

 

Liebe Gemeindeglieder,

aufgrund der aktuellen Covid-19 Pandemie (Corona-
Virus) entfallen – vorerst − alle Veranstaltungen unser 
Kirchgemeinde bis zum 18. April. 

Zu den Gottesdienstzeiten ist die Kirche geöffnet und 
es besteht die Möglichkeit zum Gebet. Die Zeiten 
können Sie per Telefon im Pfarramt erfragen.

Pfarrerin Puhr erreichen Sie wie gewohnt per Telefon 
01773857963. Es besteht auch die Möglichkeit der 
Einzelandacht, melden Sie sich gern ...

Wir arbeiten an einem Internetangebot unseres Kirch-
spiels, sodass wir vielleicht bald zumindest digital 
miteinander im Gespräch bleiben können.

Die Absage unserer Veranstaltungen dient lediglich 
der Unterstützung der Schutzmaßnahmen.

„Denn der Geist, den Gott uns gegeben hat, macht 
uns nicht zaghaft, sondern er erfüllt uns mit Kraft, 
Liebe und Besonnenheit.“ 

1 .Timothiusbrief 2,7

Berga/ Elster 
mit Clodra, Waltersdorf, Großkundorf, Wernsdorf, 
Albersdorf, 
den 15. März 2020

Pfarrerin Anne Puhr

Die Winterferien 2020 in der GS Berga
Als Ferienauftakt unternahmen wir eine „Stadtrallye“. In 3 
verschiedenen Gruppen zogen wir durch Berga und besuchten 
Sehenswürdigkeiten und beantworteten dazugehörige Fragen. 
Der Dienstag stand ganz unter dem Motto „Fasching und Bas-
teln“. Mit Geduld und viel Kreativität gestalteten unsere Feri-
enkinder tolle Masken. 
Eine Winterwanderung stand für Mittwoch auf dem Plan. Ohne 
Schnee, doch vom Wind getrieben, besuchten wir auf unserer 
Wanderung die Bibliothek. Dort angekommen, wurden wir von 
Frau Rausch und ihren fleißigen Helferinnen herzlich begrüßt und 
in 3 Gruppen aufgeteilt. Im Stationsbetrieb ging es für unsere 
Hortkinder weiter. Ob im Quiz, im Erzählen von Phantasiege-
schichten oder im Umgang mit der ferngesteuerten Biene zeigten 
unsere Kinder ihr Können und Wissen. 
Am nächsten Tag brachten die Kinder Obst und Gemüse mit. 
Gemeinsam bereite-
ten wir leckere und 
vor allem gesunde 
Köstlichkeiten aus 
diesen Mitbringsel 
zu, wie z. B. Obstsa-
lat, Kräuterquark mit 
Gemüsestreifen und 
„tierische Gemüse-
teller“ in Eulen- und 
Pfauengestalt. 

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 14.00 – 16.00 Uhr und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr
Sprechzeit Pastorin Puhr: Do. 14.00 – 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten
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Schulnachrichten

Grundschule Berga
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Der Abschluss unserer Winterferien war das Herstellen eigener 
Brettspiele. So entstanden „Schach“, „Mühle“, „Mensch-ärgere- 
dich-nicht“ und das „Leiterspiel“ neu und überdimensional groß. 
Gleich nach dem Trocknen konnten die Spiele ausprobiert und 
genutzt werden. 

Wieder einmal war es eine abwechslungsreiche und schöne 
Ferienwoche.

C. Schulz (Erzieherin der Klasse 1)

Zwischen Prinzessinnen, Polizisten 
und Fantasiewesen – 

Fasching in der Grundschule Berga/Elster
Am 25. Februar wurde auch die Bergaer Grundschule vom Fa-
schingsfieber gepackt. 
Für diesen besonderen Tag haben die Lehrer- und Erzieherinnen 
wieder ein abwechslungsreiches Programm für die Kinder vor-
bereitet. In diesem Jahr hielten die unterschiedlichen Stationen 
jede Menge Spaß und Vergnügen bereit. Das vielfältige Angebot 
reichte von Ball- und Rechenspielen, über Bastelaktionen und das 
Musizieren mit Boomwhackern bis hin zum super spaßigen, teil-
weise auch anstrengenden, Luftballon-Volleyball. Ein schmack-
haftes Buffet sorgte dann noch für das leibliche Wohlergehen. 
Nachdem jede Station durchlaufen wurde, konnte in der Aula 
weitergefeiert werden. Dort erwartete die Kinder schon hoher 
Besuch − Polizeigarde und Tanzgruppe mit „Funken-Josefin-
chen“ des BCVs. Sobald die Musik lief, stürmten die Kinder auf 
die Tanzfläche. 

... und alle tanzen mit

Anschließend stellte jede Klasse ein von ihnen eigens mit den 
Klassenlehrerinnen vorbereites Programm vor und sorgte damit 
für gute Unterhaltung. 
Als Abschluss des Vormittages erfolgte dann der bereits zur 
Tradition gehörende Umzug. 
Am Nachmittag ging es dann ebenso lustig weiter mit Tanz, 
Basteleien und Faschingsstandesamt. So verabschiedeten auch 
die Kinder der Grundschule die „5. Jahreszeit“ und freuen sich 
schon auf das nächste Jahr, wenn es dann wieder heißt: „Ein 
dreifaches Gelle-Hee!“.
Ein ganz herzlicher Dank geht an die Polizeigarde und die 
Tänzerinnen der Kindertanzgruppe und die vielen Helfer und 
Helferinnen im Hintergrund des BCVs, die wieder unermüdlich 
und ideenreich agierten und unseren Vormittag noch „bunter 
gestalteten“.

S. Kusebauch (Praktikantin)

Eine „echte“ Kinderbuchautorin zu Gast
Nun bereits zum dritten Mal kam die Kinderbuchautorin Carolin 
Adler zu uns nach Berga, um eins ihrer neuen Bücher vorzu-
stellen. 
Vielleicht ist sie dem einen oder anderen auch als Ergothera-
peutin bekannt. 
Seit einiger Zeit schreibt und illustriert sie eigene Kinderbücher. 
Kein Wunder, dass sie lebhaft ihre Geschichten erzählt. 
Durch Beobachtungen und Kindererfahrungen entstanden die 
Abenteuer vom kleinen Biber Robby, der Bummelhummel und 
Mia, dem kleinen Mädchen, das durch eine winzige Maus er-
muntert wird, ihre eintönige, graue Umgebung selbst ideenreich 
zu verändern. 

Auf diesem Weg möchten wir uns noch einmal bei Frau Adler 
und den interessierten Gäste bedanken. 
Denn was wäre eine Vorlesung ohne neugierige, aufmerksame 
Zuhörer?!

Ina Gabriel (Schulleiterin) 

Unsere Matheasse
Dass Mathe spannend und kreativ sein kann, bewiesen auch 
in diesem Schuljahr die besten Mathematiker der Regelschule 
Berga. 
Mit rauchenden Köpfen kämpften sie um den Einzug in die nächs-
te Runde der Matheolympiade in Greiz.

Herzlichen Glückwunsch den Siegern!

Klasse 5: Joseline Rüdiger

Klasse 6: Mikà Schmidt

Klasse 7: Sally Schmidt

Klasse 8: Lennox Weiße

Klasse 9: Yanko Hässelbarth

Regelschule Berga
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Vorrübergehend geschlossen!
Auf Grund der aktuellen Entwicklung Coronavirus 
(COVID-19) haben wir uns entschlossen, die AWO-
Stadt-Bibliothek, den Jugendclub sowie die AWO-
Begegnungsstätte vorerst bis 20.04.2020 (Ende der 
Osterferien) zu schließen. 

Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Greiz e.V.

Kleine Füßchen in Ton
Zur Willkommensparty am 15. Januar 2020 hatte die Stadt Berga 
und die Arbeiterwohlfahrt, Träger der Kindergärten in Berga und 
Wolfersdorf, die jüngsten Einwohner von Berga eingeladen (alle 
Babys, die im Zeitraum Januar bis August 2019 geboren wurden). 
Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden vom AWO Keramikzir-
kel Berga den Muttis und Vatis die Möglichkeit gegeben, Fußab-
drücke ihrer kleinen Lieblinge aus Ton selber zu erstellen und 
als Erinnerungsstücke mit nach Hause zu nehmen.
Von dieser Möglichkeit wurde rege Gebrauch gemacht und alle 
wissen, wie langlebig dieses Material ist und sind sich sicher, 
dass diese Erinnerung ein Leben lang hält.
Nach dem Trocknen, zweimaligem Brand und verzieren der Ton-
abdrücke sind diese bereits an die Muttis übergeben worden und 
wir freuen uns, eine kleine Freude bereitet zu haben.

Wir wünschen allen „Kleinen", ihren Eltern und Familien Ge-
sundheit und alles Gute.

AWO Vorstand Ortsverein Berga

Neues vom Verein der europäischen 
Städtepartnerschaften

Zunächst ein großes Dankeschön an alle, die dazu beigetragen 
haben, dass sich unsere polnischen Freunde, der Bürgermeister 
aus Sobótka und seine Stellvertreterin, Jaros und Eva, in Berga 
so wohl gefühlt haben.
Anlässlich der 55. Saison des Bergschen Carnevalsvereins waren 
sie hier erstmals zu Gast und erlebten viele schöne Momente.
Bestens untergebracht und mit einem guten Frühstück versorgt 
wurden sie von den Mitarbeitern der Gaststätte „Töpferberg“ in 
Clodra. Auf dem Programm standen viele interessante Ausflüge, 
Besichtigungen und Begegnungen.
Natürlich standen die Veranstaltungen des Bergschen Carne-
valvereins 1965 e.V. im Mittelpunkt des Besuches. Unsere Gäste 
hatten ja keine Vorstellung davon, wie bei uns Carneval gefeiert 
wird …
Aber – und das kann ich im Auftrag der beiden uneingeschränkt 
sagen – sie waren absolut begeistert und haben das so auch nach 
Sobótka mitgenommen. Die Carnevalsorden, die sie in Berga be-
kommen haben, werden sie in Ehren halten und zu besonderen 
Anlässen auch tragen!
Sie sprachen ihr großes Dankeschön an alle Mitwirkenden des 
Carnevalvereins aus, waren beeindruckt von der großen Leistung 
aller vor und auch hinter den Kulissen.
Mein Dankeschön gilt insbesondere Eckhard Stief, der uns an 
allen Besuchstagen als Dolmetscher zur Verfügung stand, Horst 
Weber und Brigitte Schramm, die einen Abend mit und für unsere 
Gäste gestalteten und für ein Picknick unterwegs verantwortlich
zeichneten, den Stadträten, die die offiziellen Gespräche im Rat-
haus begleiteten, Michael Lippert, der den Fahrdienst übernahm, 
Frau Zöller und ihr Team von der Regelschule Berga sowie – und 
nicht zuletzt – dem Bürgermeister und seiner „Mannschaft“, die 
die Besuche von Vertretern der Partnerstädte immer unkom-
pliziert und mit Herz organisieren. 
Nur gemeinsam ist es möglich – so wie bei diesem Besuch – un-
sere Städtepartnerschaften mit Leben zu erfüllen. 
Für dieses Jahr sind noch einige gemeinsame Projekte und Tref-
fen geplant.

Am Herzen liegt uns auch, den Kontakt zwischen den Schulen 
zu intensivieren. Dazu werden wir weitere Gespräche führen.

Wer Lust hat, im Verein mitzuarbeiten, vielleicht in naher Zukunft 
auch mit in unsere Partnerstädte zu fahren, der ist uns herzlich 
willkommen. Ein kurzer Anruf, eine Nachricht per Mail oder auch 
ein persönliches Wort reichen ….

Allen Bergaern, den Bewohnern 
der Ortsteile sowie allen Gästen
aus NAH und FERN
frohe Ostern und alles Gute! 

Petra Kießling
Vorsitzende des Vereins der 
Europäischen Städtepartnerschaften 
Berga/E. e.V.

Ein frohes Osterfest und 
schöne Stunden im Kreise 
der Familien und Freunde

Die Mitglieder des Brauchtums- und 
Kirmesvereins Berga/E. wünschen 
frohe, gesunde Osterfeiertage!
Hinweisen möchten wir darauf, dass wir gern Mitstreiter für 
unseren Verein gewinnen möchten. Dafür genügt es, ein Ver-
einsmitglied anzusprechen oder sich per Telefon oder Mail an 
uns zu wenden.

Im Moment sind wir dabei, unsere Som-
merparty, die am 11. Juli 2020 stattfindet, 
sowie die Bergaer Kirmes vom 06. – 13. 
September 2020 vorzubereiten. Vielfältig 
sind die Aufgaben und jeder kann sich 
nach seinen Stärken und Interessen ein-
bringen.

In diesem Sinne freuen wir uns auf den 
Kontakt mit euch/Ihnen!

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e.V.

Vereine und Verbände
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Neues von der 
IG Kultur für Berga

Gleich im Januar trafen sich alle Aktiven, um die 
Ziele für 2020 zu stecken.
Im Mittelpunkt stand und steht nach wie vor die 

Zusammenarbeit mit dem MDR-Thüringen bezüglich der Fertig-
stellung des Foto- und Textmaterials zum Rundwanderweg für 
den MDR-Wanderführer. 
Insgesamt 20 Orte, die in der Vergangenheit die MDR-Osterspa-
ziergänge ausgestaltet hatten, werden darin mit einem jeweils 
ausgewählten und besonders attraktiven Rundwanderweg prä-
sentiert, so auch Berga. 
Auf dem von uns ausgewählten Weg, der gerade die Mindest-
kilometerzahl 8,5 erfüllt, fehlt es nicht an Sehenswertem, Wis-
senswertem und Gastronomischem. 
Einige unserer Projekte zielen auch über das aktuelle Jahr hinaus, 
müssen langfristig vorbereitet werden. 
Die Jugendweihefeier 2021 in unserem Klubhaus ist hierbei 
eines unserer wichtigsten Projekte. Nach 17 Jahren soll endlich 
wieder unser Klubhaussaal für dieses bedeutende Ereignis im 
Leben junger Menschen genutzt werden. 
Wenn uns das gelingt, können unsere Jugendlichen auch in 
den folgenden Jahren ihre Jugendweiheurkunde an diesem Ort 
feierlich erhalten.

Im vergangenen Jahr übergaben wir der AG Kunst der Regel-
schule Berga den Auftrag, ein Bild für ein Willkommensschild 
von Berga zu entwerfen. Fünf Schüler nahmen sich dieser Aufga-
be an, und es entstanden unter Anleitung der Leiterin Frau Vogt 
recht ansprechende Werke. Einer der fünf Entwürfe wird nun 
zur Weiterverarbeitung für eine Informationstafel im Zentrum 
von Berga genutzt. Die Fertigstellung ist für 2021/22 geplant.
Diesbezüglich bedanken wir uns nochmals recht herzlich bei Frau 
Vogt sowie den „Künstlern“ Anna Rosenkranz und Alia Schlenk 

Klasse 9a, Selina Däum-
ler Klasse 7b, Sebastian 
Andretzky Klasse 6a und 
Denise Knüpfer Klasse 9b.
(von oben links nach unten 
rechts)
Als zusätzliches Danke-
schön erhalten die Schü-
ler einen Gutschein vom 
Elster-Café Polster.
Ab sofort sind wir auch 
unter www.igkultur-ber-
ga.de erreichbar.
Interessengemeinschaft 
Kultur für Berga/Elster
i.A. Anette Kaiser

www.fsvberga.com

Vorbereitungsspiele 
der Männermannschaften	

In Vorbereitung auf die Spiele der Rückrunde der Saison gab 
es für die 1. Mannschaft gute Ergebnisse. 
Zwar verlor man knapp am 23.2.20 gegen Camburg mit 7:5. 
Jedoch konnten in den darauf folgenden beiden Spielen durch 
gute Teamarbeit hohe Siege eingefahren werden. 
Gegen die 2. Mannschaft des SV Reichenbach 5:2 und gegen 
den TSV Pölzig 1:0 gewonnen, damit sind gute Voraussetzun-
gen geschaffen worden, um in der Kreisliga den Tabellenplatz 
8 zu verlassen und die vorderen Tabellenplätze anzuvisieren. 
Ein 3. Platz scheint realistisch, denn die Plätze 3 – 8 sind nur 
6 Punkte auseinander und alle Mannschaften vor uns haben 
mindestens ein Spiel mehr.
Bei der 2. Mannschaft wurden die Vorbereitungen mit 2 Spielen 
bestritten, dabei wurde ein Sieg am 23.02.2020 mit 3:0 gegen 
die SV Pöllwitz eingefahren. 
Am 01.03.2020 verlor die 2. Mannschaft unglücklich gegen die 
SG Braunichswalde mit 2:4.
Der bisherige Tabellenplatz 7 in der 1. Kreisklasse wird ver-
sucht zu halten. Eventuell ist eine Verbesserung um einen 
Tabellenplatz machbar. 

Bogensport

Am 29.02.2020 war zum 
ersten Mal in diesem 
Jahr ein Turnier im Frei-
en angesagt.
Das Turnier fand bei 
unseren alten Freunden 
des BSV Paitzdorf zum 
16. Mal statt.
Mit 9 Teilnehmern kam 
wieder ein ordentlicher 
Teil der Starter aus Berga. Denn wir halten hier den Teilneh-
merrekord in der Anzahl der Teilnahmen. Bei den Männern 
in der stark umkämpften Jagdbogenklasse konnte Andreas 
Kunze einen sehr guten 9. Platz erzielen, Michael Hofmann 
und Thomas Schmidt kamen auf die Plätze 33 und 35. Bei den 
Damen konnten Anke Hofmann und Janine Polster die Plätze 
13 und 14 erreichen. Die beiden Starter unseres Vereines in 
der Blankbogenklasse erreichten auch sehr gute Platzierun-
gen, denn Dietmar Stieler und Enrico Polster kamen auf drei 
und vier ins Ziel. 
Bei unserem Nachwuchs konnten sich Kevin Polster in der 
Altersklasse U14 mit Platz 4 sowie Florian Hofmann in der 
Altersklasse U17 mit dem 2. Platz und über eine Packung 
Gummibären freuen. 
Alles in allem waren wir gut vertreten und hatten viel Spaß 
bei der Jagd nach den Zielen.
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Gelle Hee in alle Welt, 
Lachen kostet doch kein Geld 

Schrill, bunt, lustig und ein bisschen verrückt wirbelten die När-
rinnen und Narren des Bergaer Carnevalvereins zur diesjährigen, 
unserer 55. Saison, über die Klubhausbühne. Vom ersten Moment 
an war die Stimmung im Saal prächtig. Das närrische Publikum 
jubelte und klatschte und verlangte zum ersten Mal in unserer 
Vereinsgeschichte eine Zugabe des Eröffnungswalzers unseres 
Prinzenpaares. Prinzessin Miriam und Prinz Björn modernisierten 
den traditionellen Schneewalzer mit einem flotten Discofox und 
brachten so den Saal gleich zu Beginn zum Brodeln. 

Die Draufgänger des Elferrates mit ihrer „Cordula Grün“ standen 
dem nicht nach und hielten mit ihren grünen Instrumenten die 
Stimmung auf dem Höhepunkt. Auf besonderen Instrumenten 
spielte auch das Luftpumpenorchester unter der Leitung unserer 
Marlies. Die Musiker holten die letzten Kräfte aus sich heraus 
und manch einer fiel zum Schluss erschöpft zu Boden.
Mit zu ihnen gut passenden Rhythmusinstrumenten, nämlich 
ihren leer getrunkenen Bierkästen, brachte die Polizeigarde den 
Saal stimmungsvoll zum Schunkeln. 
Doch auch die kleinen Piraten der Kindertanzgruppe wussten 
das Publikum mitzureißen und erhielten viel Beifall. 

Teenies, Prinzengarde und Knallerfrauen begaben sich gemein-
sam auf eine wunderschöne musikalische Zeitreise, die bis in die 
20er Jahre zurückreichte. 

Besonderer Höhepunkt zum Abschluss eines vielseitigen Pro-
gramms war wieder einmal unsere Prinzengarde, die mit ihrem 
„Burlesque“ die Narren im Saal begeisterten und sogar eine 
besondere Zugabe zeigen konnten. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei unserem Publikum dafür 
bedanken, dass ihr uns immer wieder die Treue haltet. Besonders 
haben wir uns in diesem Jahr gefreut, dass der Seniorenfasching 
so gut besucht war wie schon seit längerer Zeit nicht mehr. 
Vielen Dank an Familie Kutschenreuter für den schönen Orden, 
alle Vereinsmitglieder haben sich sehr gefreut. 
Auch zum Kinderfasching waren wir von der großen Gästeschar 
an kleinen und großen Närrinnen und Narren begeistert. Die 
Eintrittsgelder von diesem Nachmittag haben wir übrigens den 
beiden Bergaer Kindergärten gesponsert. 
Außerdem geht ein herzliches Dankeschön an alle Akteure vor 
und hinter der Bühne sowie an alle fleißigen Helfer und an die 
Bewirtungsbelegschaft an den Abenden.
Hiermit verabschieden wir uns bis zum November mit einem 
donnernden
			   Gelle Hee – Der BCV

							     
							     
		

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

30. Folge
Johann der Beständige, * 30.6.1468,
† 16.8.1532 in Schweinitz, herrsch-
te über Berga von 1525 – 1532, 
Bildnis eines unbekannten deut-
schen Meisters, im Jahr 1906 in Go-
tha, Entstehungszeit 1490 – 1506, 
der Kurfürst Johann hielt sich 1495 
auf der Osterburg auf, aus Sponsel 
„Wettiner Herrscherbilder“, Tafel 
8, 37 Seite 18 

Luther regt 1526 eine allgemeine 
Kirchen- und Schulvisitation am 
22. November in Kursachsen an. 
Die Visitationen, die nicht nur in 
Kursachsen durchgeführt wurden 

und die in der Regel mit der Säkularisierung (bedeutet jede Form 
von Verweltlichung = Lockerung der Bindung an die Religion) des 
Kirchengutes durch die Landesherrn verbunden sind. Sie bilden 
einen wichtigen Schritt zur Herausbildung von Landeskirchen. 
Bei den 1527 – 1529 in Kursachsen durchgeführten Kirchenvi-
sitationen kommt es zur Vertreibung der Müntzeranhänger aus 
dem Kirchen- und Schuldienst. Am 26. September 1528 wurde 
beschlossen, in allen Teilen des Kurfürstentums die Visitationen 
gleichzeitig beginnen zu lassen. Für die Durchführung dersel-
ben wurden bestimmte Personen beauftragt. Für Meißen und 
Vogtland mit den Visitationsorten Altenburg, Zwickau, Oelsnitz, 
Plauen und Weida: Magister Spalatin, Dietrich von Starschedel 
und Anton Musa.
Der Visitationsbericht von 1528 zeigt, dass die Visitatoren zu-
nächst nahe bei Weida in die kirchlichen Verhältnisse in ange-
deuteter Weise eingriffen, aber dabei eine ganz äußerliche Orga-
nisation des Kirchenwesens anstrebten. Weida war im Süden des 
Kurfürstentums als Hauptvisitationsort ausersehen. Es wurden 
von hier aus überprüft: Friesnitz, Döhlen, Schömberg, Wittchen-
dorf, die Klosterverhältnisse zu Mildenfurth, Weida und Cron-
schwitz. Dann gingen sind nach Neustadt. Ein tieferes Eingehen 
in alle Verhältnisse erlaubten erst spätere Visitationen. 1532 
legte man jedem Geistlichen 32 Fragen zur Beantwortung vor.

 
Zur Person des Georg Spalatin – er 
wird am 17. Januar 1484 in dem 
Ort Spalt nahe Nürnberg als Georg 
Burkhardt geboren und gibt sich 
später nach seiner Geburtsstadt 
den Gelehrtennamen Spalatinus. 
Er besucht die Schulen in Spalt und 
Nürnberg, erhält 1503 die Magis-
terwürde an der neu gegründeten 
Universität in Wittenberg und 
wird 1508 in Erfurt zum Priester 
geweiht. Im selben Jahr tritt er 
eine Stelle als Prinzenerzieher im 

Mein Heimatort
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Spülung des 
Trinkwasserrohrnetzes

Dienst des sächsischen Kurfürsten Friedrich III. (der Weise) an, 
wird dessen Geheimsekretär, Berater und Hofprediger. Spätes-
tens ab 1514 verbindet ihn eine Freundschaft mit Luther. 
Spalatin ist zu verdanken, dass der sächsiche Kurfürst Luther 
Schutz gewährt und auf die Wartburg bringen lässt. Zudem hat 
Spalatin Anteil an der Bibelübersetzung. 
1525 übernimmt er das Amt des Pfarrers an der St. Bartholo-
mäikirche in Altenburg, 1528 wird er hier Superintendent und 
setzt sich als Visitator für die Umsetzung der Reformation ein. 
Im November 1525 heiratet er Katharina Heidenreich, Tochter 
eines Altenburger Bürgers und Chorsängers, in der Ehe werden 
zwei Töchter geboren.
Als einer der ersten hat er sich mit dieser Hochzeit einen Rie-
senärger in Kirchenkreisen eingehandelt. Am 16. Januar 1545 
stirbt Spalatin und wird in der St. Bartholomäikirche in Altenburg 
beigesetzt.
Er muss ein selbstbewusster und vor allem couragierter Mann 
gewesen sein. 
„Wenn ich nicht gewesen wäre“, soll er zu einem Freund aus 
Kindheitstagen gesagt haben, „nimmer wäre es mit Luthero und 
seiner Lehr so weit kommen.“ 
Konkrete Quellen gibt es für dieses Zitat nicht, in der Praxis aber 
wird es immer wieder bestätigt. Während Luther das Himmel-
reich auf Erden auch für das gemeine Volk predigte und damit 
die Welt auf den Kopf stellte, sorgte Spalatin für die Umsetzung 
im Alltag. 
Spalatin war ein gebildeter Mann, Feingeist, Diplomat und eine 
faszinierende Persönlichkeit. Zu Spalatins Aufgaben in der kur-
fürstlich-sächsischen Residenz gehörte ab 1525 die Auflösung 
der Klöster und die Visitation der evangelischen Kirchgemeinden. 
Mit der Altenburger Kastenordnung stellte er sicher, dass Pfar-
rer bezahlt, Kirchen und Schulgebäude gebaut und saniert und 
ausreichend Gelder für Kranke und Arme aufgebracht wurden. 
Spalatin führte eine neue Gottesdienstordnung ein und gilt zu-
dem als Erfinder des „seckleins“, auch Klingelbeutel genannt. 
Während der Predigt wird es herumgereicht und um Almosen 
gebeten. 
„Gebt großzügig“, soll Luther Freund Spalatin unterstützt haben. 
„Ich verspreche Euch, kein Cent eurer Spende geht nach Rom“. 

Spalatin war auch bei der Visitation im Jahr 1529 in Culmitzsch 
dabei, ebenso im Jahr 1537. Auch in Berga, Weida usw. über-
zeugte er sich über die Erfüllung der Aufgaben der eingesetzten 
evangelischen Pfarrer.
Der Umfang der Parochie seit 1527: das Kirchspiel umfasste von 
1529-1570 folgende Orte – (die Sterne hinter den Ortsnamen 
bedeuten das Vorhandensein einer Kirche oder Kapelle in dem 
betreffenden Ort vor der Reformation; die eingeklammerten Zah-
len geben die Zahlen der „Haus-besessenen“ an nach dem ersten 
Entwurf zum Bewidmungsbuch von 1546) – die Stadt Berga * (33), 
Schloßberga *, Markersdorf * (4) (1529 wird bemerkt, dass Jan 
von Wolfersdorf je einen Kelch aus den Kapellen in den beiden 
letzt genannten Orten in Verwahrung hat; die Kapellen waren 
sicher schon damals nicht mehr benutzt – der Grund für das 
Eingehen dieser und anderer kleiner Kapellen war das Aufhören 
der Wochenmessen. 
Die Leute waren gewöhnt, zu den Sonn- und Festtagsgottes-
diensten die Pfarrkirche zu besuchen, in ihrer Kapelle fanden 
meist nur jene Wochenmessen statt. Als diese aufhörten, hatten 
die kleinen gottesdienstlichen Räume keinen Zweck mehr, soweit 
nicht Wochenpredigten oder Katechisation eingeführt wurden). 
Wernsdorf * (16), Albersdorf * (7), Unter- und Obergeißendorf 
(5 bzw. 6), Waltersdorf * (24), Pöltzschen *, (die Kapelle wird 
bereits 1529 als wüst, das heißt nicht mehr benutzt bezeichnet), 
schwankend war die Zugehörigkeit von Eula (1550: 11), 1533 
heißt es von dem Ort: 1529 von Tzschirma gegen Berga geris-
sen, ist wiederum dahin geordnet. Das kann nur heißen, dass 
es ursprünglich zur Pfarrei Tzschirma gehörte. 1529 Berga und 
1533 wieder Tzschirma zugeordnet wurde. 
Im Entwurf zum Bewidmungsbuch von 1546 wird es denn auch 
unter Berga nicht erwähnt, wohl aber in dem von 1550. 
Wie das vor sich ging, erfährt man so: weil der Dezem aus Eula 
dem Kloster Mildenfurth gehörte und weil „eine Veränderung 
der Herrschaften“ erfolgt sei, lehnte der Pfarrer von Tzschirma 
die weitere Versorgung dieses Ortes ab. 
Auf Bitten des Lehnsherrn Jobst von Wolfersdorf übernahm sie 
der Pfarrer von Berga. 
1564 regen Superintendent und Schosser von Weida an, ob nicht 
Eula wieder nach Tzschirma kommen solle, das scheint aber nicht 
durchgeführt worden zu sein.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Mitteilung des Zweckverbandes TAWEG
Im Jahr 2020 erfolgen in folgenden Ortsteilen und Straßen in der 
Zeit von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Spülungen des Trinkwasserrohrnetzes.

Montag, 25. Mai 2020 in Berga
Wernsdorf − gesamter Ort

Montag, 25. Mai 2020 in Berga
Großdraxdorf − gesamter Ort

Montag, 25. Mai 2020 in Berga
Albersdorf − gesamter Ort

Montag, 25. Mai 2020 in Berga
Ahornstraße, Baumgartenstraße, Birkenweg, Kastanienweg

Dienstag, 26. Mai 2020 in Berga
Kalkgraben 3, 3a, 3b und Nr. 7 bis 22, Kirchgraben 5, Markers-
dorfer Weg 1b, Schloßberg

Dienstag, 2. Juni 2020 in Berga ab 12:00 Uhr
Zickra − gesamter Ort

Dienstag, 2. Juni 2020 in Berga ab 12:00 Uhr
Dittersdorf − gesamter Ort

Mittwoch, 3. Juni 2020 in Berga bis 13:00 Uhr
Clodra am Winkeltal, Clodra an der Golk, Clodra Angerweg, 
Clodra Dorfstraße, Clodra Herrengasse

Montag, 28. September 2020 in Berga ab 13:00 Uhr
Tschirma − gesamter Ort

Hinweise:

Die Rohrnetzspülung für alle in o. g. Auflistung nicht genann-
ten Unterversorgungsbereiche ist für das darauffolgende Jahr 
vorgesehen.
Rohrnetzspülungen werden in regelmäßigen Abständen durch-
geführt. Eine Spülung erfolgt zur Mobilisierung und Austragung 
von Ablagerungen aus dem Rohrleitungssystem mittels Wasser 
durch den entsprechend anliegenden Versorgungsdruck. Che-
mikalien oder Druckluft werden nicht verwendet. Während der 
Spülung ist die Wasserentnahme in Kundenanlagen mitunter 
weiterhin möglich bzw. wird die Spülung bei Wasserentnahme 
nicht wahrgenommen. Dennoch können Trübung und Luftein-
schlüsse möglich sein. Ebenso können direkt benachbarte Stra-
ßenbereiche bzw. Abnahmestellen aufgrund der Netzstrukturen 
u. U. auch an anderen Spülterminen beeinträchtigt werden. Daher 
werden alle Abnehmer u. a. zum Schutz häuslicher und techni-
scher Einrichtungen gebeten:

•	 sich für diesen Zeitraum mit Trinkwasser zu bevorraten (in 
einer Menge des persönlichen Bedarfs),

•	 alle Trinkwasserentnahmestellen zu schließen,
•	 Waschmaschinen, Geschirrspülmaschinen und andere Geräte, 

welche an die öffentliche Wasserversorgung angeschlossen 
sind, nicht zu betreiben.

Nach der Rohrnetzspülung kann es u. U. weiterhin zu Eintrübun-
gen und Lufteinschlüssen im Trinkwasser kommen. Daher ist es 
ggf. erforderlich, an jeder Entnahmestelle so viel Trinkwasser 
auslaufen zu lassen, bis dieses klar und luftblasenfrei austritt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Zweckverband Trinkwasserversorgung
und Abwasserbeseitigung

Weiße Elster-Greiz

Stand: 18.12.2019

Kurzfristige Änderungen können leider nicht ausgeschlossen 
werden. Daher finden Sie den aktuellen Spülplan auch auf der 
Internetseite des Zweckverbandes TAWEG unter www.taweg-
greiz.de eingestellt.

Sonstige Mitteilungen
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Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon:0157 – 395 40 771
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt ab sofort jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Der Wertstoffhof hat am Samstag, 
dem 28.03.2020, von 10 – 14 Uhr geöffnet.
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Anzeigen, Texte und Änderungen wird keine Gewähr übernommen.

Vektoren und Cliparts designed by Freepik.com

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 29. April 2020.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist 
am Donnerstag, dem 16. April 2020.

Achtung, der Tag des Redaktionsschlusses 
hat sich geändert (Donnerstag!)

Elektro Oertel und 
Familie aus Dittersdorf

Frohe Ostern
allen Kunden, Geschäftspartnern 
und Freunden

Brauhausstraße 4 · 07980 Berga / Elster
Telefon: 03 66 23 / 2 02 60 · Fax: 03 66 23 / 2 00 31
Funk: 0174 / 8 87 74 22 · E-Mail: meyer-berga@t-online.de

Schöne Ostern 
wünschen Ihnen Tobias und Frank Meyer 
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sparkasse-gera-greiz.de

Besser Fahren 
ist einfach.

Weil die Sparkasse 
verantwortungs-
voll mit einem Kre-
dit helfen kann.

Sparkassen-
Autokredit.

Wir wünschen all 
unseren Mietern, 
Mitarbeitern und 
Geschäftspartnern 
ein frohes und 
sonniges Osterfest.

Steinweg 15 • Greiz
Telefon: (0 36 61) 4 28 12
www.glueck-auf-greiz.de

Bei uns erwartet Sie ein super angenehmes 

Wohnumfeld mit einer top-sanierten Wohnung. 

Sprechen Sie mit uns!



Ausgabe 3 · Seite 12

HOFMANN
BEDACHUNGEN

07980 Berga / Elster · Bahnhofstraße 24
Telefon / Fax: 03 66 23 / 2 07 89

E-Mail: info@hofmann-bedachung.de

wünschen wir unserer 
Kundschaft und 
sagen Danke für 
Ihr Vertrauen.

Frohe Ostern

*©1
KOSMETIK FISCHER 

Berga, Puschkinstr. 6a im Frisörsalon Müller

Kosmetikbehandlung + Produktkauf
Rabatt 10 % auf Beides

Termine unter T 036623 20309 oder T 015156773177

Aktion 01.04. - 31.05.2020

Unseren Kunden, Freunden 
und Geschäftspartnern 

wünschen wir ein

 frohes Osterfest.

Berga:
freitags auf dem Wochenmarkt
Weida:
Mittelstr. 1 · Tel.: 03 66 03 / 6 22 08
Markt 6    ·   Tel.: 03 66 03 / 6 18 23
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Kathrin Jost übernahm das 
am 01.09.1990 gegründete 
Unternehmen und führt es 
seither in Eigenregie. „Als 
junger Mensch hätte ich 
mir nie vorstellen können, 
das Bestattungsinstitut mei-
ner Mutter einmal zu über-
nehmen. Doch mit der Zeit 
und der persönlichen Reife, 
konnte ich diese anspruchs-
volle Tätigkeit ausführen. 
Denn ein Bestatter ist 
Handwerker, Organisator, 
juristischer Berater, Trauer-
begleiter und ein Vertrau-
ter auf Zeit“ erzählt die 
gelernte Kinderkranken-
schwester.
Als offen, kundenorientiert 
und modern beschreibt sie 

Kathrin Jost begleitet von der 
Vorsorge bis nach der Beerdigung.

 die heutige Bestattungskul-
tur in ihrem Unternehmen. 
Bestattung ist kein Tabu-
thema mehr und gehört in 
die Mitte des gesellschaft-
lichen Lebens.

„Die heutigen Möglichkei-
ten der Bestattungskultur 
sind sehr individuell und 
vielfältig“. Kathrin Jost er-
mutigt und rät, sich früh-
zeitig und selbstbestimmt 
mit dem eigenen Tod aus-
einanderzusetzen. In Vor-
sorgeverträgen lässt sich 
alles abbilden, was sich der 
Einzelne für seine Beerdi-
gung wünscht. Jeder kann 
individuell die Bestattungs-
art, -ort, Ablauf, Rede, Mu-
sik, Blumenschmuck, Sarg 
und Schmuckurne fest-
legen. Dies entlastet die 
Angehörigen im Todesfall 
erheblich.
Auch die Finanzierung lässt 
sich im Vorfeld klären und 

absichern. Die konkreten 
Informationen hierzu gibt 
Kathrin Jost in einem per-
sönlichen Gespräch. „Ich 
möchte den Angehörigen 
alle erforderlichen Wege 
abnehmen und durch eine 
individuelle Rede einen 
würdevollen Abschied be-
reiten“, sagt Kathrin Jost.

Das Bestattungsinstitut 
Pietät begleitet von der 
Vorsorge bis nach der Be-
stattung. Außer in Weida 
werden die Kunden auch 
in den Niederlassungen in 
Ronneburg, Gera und Greiz 
betreut.

24 Stunden täglich erreich-
bar unter 03 66 03 / 6 22 25.

NACH UMZUG NEUERÖFFNUNG 
am Freitag, 3. April 2020 von 14 bis 17 Uhr
Bestattungsinstitut Pietät bezieht neue Geschäftsräume in Weida, Platz der Freiheit 5. 

– Anzeige –

Sie sind herzlich 
eingeladen!

Behaltet mich so, wie ich war, im Herzen.
Erinnert Euch und lächelt über manch 
gewesenen, schönen Augenblick.

Danksagung

Nachdem wir von meiner Mutti und Omi

Annemarie Haubenreißer
Abschied genommen haben, möchte ich
mich für die vielen Beweise der aufrichtigen 
Anteilnahme recht herzlich bedanken.

Unser Dank gilt dem Altenpflegeheim 
„Haus Elisabeth“ in Trünzig, 
dem Bestattungshaus Francke sowie 
dem Trauerredner Herrn Klaus Weber.

In liebevoller Erinnerung und stiller Trauer
Deine Tochter Birgitt
im Namen aller Angehörigen

Kleinkundorf, im Februar 2020

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Steinmetzmeister Stefan Rau · Brüderstraße 18 · 07570 Weida
www.steinmetz-stefan-rau.de · Tel.: 0170 / 59 68 319

Gartenmöbel und Restaurierungen, Boden- und Wandverkleidungen, 
Tischplatten für Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

R A U
S T E I N M E T Z

Naturstein
für Haus, Hof und Garten

Bergaer Zeitung 
lesen – informiert sein!
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Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Renate Jähnig
Herzlichen Dank allen, die sich mit uns verbunden 

fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
ihre Töchter Hannelore und Gabriele 

mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Berga, im März 2020

Tränen trocknen, Wunden heilen, 
doch für alle Zeit bleibt die Dankbarkeit.

Wir mussten Abschied nehmen von

Anneliese Enders
und sind von ganzem Herzen dankbar für die 
Jahrzehnte, die wir gemeinsam mit unserer 
lieben Mutti und Oma haben durften, für die 
unentbehrliche Hilfe in den letzten Jahren 
durch den Pflegedienst „A-Spera“, für die 
wertschätzende und aufbauende Trauerfeier 
durch das „Bestattungshaus Francke“, die ganz 
im Sinne der Entschlafenen war und für die 
gesprochene und geschriebene Anteilnahme mit 
zahlreichen Blumen- und Geldzuwendungen, 
worüber sich Anneliese innig gefreut hätte.

In Liebe
Andrea Enders 
im Namen aller Angehörigen

Berga, im März 2020

Danksagung

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, die uns durch 
liebevoll geschriebene und gesprochene Worte, Blumen und 
Geldzuwendungen beim Abschied meiner lieben Ehefrau, 
unserer Mutti, Oma, Schwiegermutti, Schwester und Tante

Frau

Liane Oertel 
* 13.08.1941                 † 08.02.2020

entgegengebracht wurde, möchten wir uns bei allen recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Puhr für die einfühlsamen Worte in der Stunde des 
Abschieds, Steffis Blumenstübchen, dem Bestattungsinstitut Roßmann-Bestattungen für 
die würdevolle Begleitung und dem Gasthof Neu-Schenke für die sehr gute Bewirtung.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
Dein Ehemann Manfred Oertel
Dein Sohn Heiko mit Silvia, Leon und Enkelkindern Paul und Erik
Dein Sohn René mit Cindy und Enkelkindern Amélie und Sophia
sowie alle Verwandten und Anverwandten

Dittersdorf und Hohenölsen, im Februar 2020

KLEINANZEIGEN
Junger Mann, 40 J., 
1,81 m, sucht symp. Sie 
zum Verlieben. 
Tel. 01525/6423021 

Garten, 364 m2, in Berga/E. 
aus gesundheitlichen 
Gründen zu verkaufen. Der 
Garten bietet einen Bunga-
low mit Strom- u. Wasser-
anschluss, große Terrasse 
zum Teil überdacht, ruhige 
Lage und tollen Ausblick. 
Preis nach Vereinbarung. 
Zu erfragen unter: 
Tel. 036623/20801 

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

In Berga zu vermieten: 
Ladengeschäft, Büro/
Lagerr. bzw. anderw. 
Nutzungsmögl. (Vereine, 
Physiotherapie, etc.); 
Ladenlokal ca. 60 m2, dazu 
2 Nebenr. je 20 m2, Miete 
nach VB. Tel. 036623/20369
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Filiale des Bestattungshauses Francke 
bietet besten Service

– Anzeige –

Christian Schulthes sieht seine Tätigkeit als Bestatter vor allem 
auch als Berufung.
In der Bergaer Filiale des Bestattungshauses Francke ist er 
seit 2019 der Ansprechpartner für trauernde Hinterbliebene, 
die von ihm einfühlsam beraten werden. Neben allen organi-
satorischen Belangen, wie die komplette Beratung, hat sich 
Herr Schulthes seit 2016 einen sehr guten Namen als Trauer-
redner gemacht.

„Wir freuen uns über die sehr gute und vor allem unbüro-
kratische Zusammenarbeit mit der Bergaer Stadtverwaltung 
und der Kirchgemeinde Berga. Ein gutes Miteinander haben 
wir ebenso mit den Blumenläden der Stadt“, erklärte der en-
gagierte Mitarbeiter. 
Die Firmenphilosophie  von Herrn Heisig war schon immer das 
„Miteinander“, helfen und niemals blockieren, das beruht auf 
30 Jahren Bestatterberufserfahrung. 

Danksagung

Begrenzt ist das Leben,
aber unendlich die Erinnerung.

Tief bewegt von der überaus großen Anteilnahme, den Beweisen aufrich-
tiger Verehrung und Wertschätzung, die uns durch stillen Händedruck, 
liebevoll gesprochene und geschriebene Worte, Blumen- und Geldzu- 
wendungen sowie letztes Geleit in der Stunde des Abschieds von unserem  
lieben Verstorbenen

Hermann Neudeck
entgegengebracht wurden, möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten auf das Herzlichste 
bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Pflegeservice Schwester Conny, den 
Mitarbeitern vom Pflegeheim A. Frölich in Weida, Familie Simon vom 
Gasthof Wildetaube für die gute Bewirtung sowie dem Bestattungsservice 
Simone Löffler Hohenleuben für die hilfreiche Unterstützung und 
würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

In Liebe und Dankbarkeit
Helgard Neudeck
und Kinder mit Familien

Wildetaube, im März 2020

KLEINANZEIGEN
Wer radelt mit in den Früh-
ling? Alter und Fahrradtyp 
egal. Zu erreichen unter 
Tel. 0176/57684159

Oma und/oder Familienhelferin 
gesucht? 
Zu erfragen nach 19 Uhr 
unter Tel. 036623/164913
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Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes und sonniges Osterfest.

Heizöl - Weiße
07980 Berga/E. · Schloßstr. 14

Telefon: 03 66 23 / 2 04 02

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 5,3 l/100 km (kombiniert), 6,2 l/100 km (innerorts), 4,7 l/100 km (außerorts); Co2-Emissionen: 119 g/km

18.990,- €
MwSt. ausweisbar

Ford EcoSport 
ST-LINE (CR6)

EZ: 06/2019, 92 kW (125 PS), 10 km,
Iridium-Schwarz Mica, elektr. Fensterheber, Alufelgen, Nebelscheinwerfer, Navigationssystem, Kli-
maautomatik, Sitzheizung, Tempomat, Xenonscheinwerfer, Einparkhilfe, Bordcomputer, ESP, getönte 
Scheiben, Start/Stop-Automatik, elektrische Seitenspiegel, Bluetooth, Lichtsensor, Regensensor, 
Einparkhilfe-Sensoren vorne + hinten, Einparkhilfe Kamera, beheizbare Frontscheibe, beheizbares 
Lenkrad, Berganfahrassistent, Reifendruckkontrollsystem, Soundsystem, USB

Frohe     stern 
unseren Kunden und Geschäftspartnern.

Betrieb: 07554 Kauern, Kaimberger Straße 2
E-Mail: shop@fleischerei-oertel.de
Tel.: 03 66 02 / 3 36-11 · Fax: 03 66 02 / 3 36-66

Das Team der 
Fleischerei Oertel GmbH 

wünscht   
Filialen in: Kauern, Ronneburg, Reust, Seelingstädt, Langenbernsdorf, Wünschendorf, Berga, Gera-Lusan, Gera-Zwötzen

„Frohe 
        Ostern“.

Frohe und sonnige 
Osterfeiertage 

wünsche ich all meinen 
Kunden, Freunden 

und Bekannten.
Christian Stockhause

Christian Stockhause · Zickra Nr. 36 · 07980 Berga
Telefon: 03 66 23 / 2 38 99 · Funk: 0175 / 3 58 47 45

- Elektroinstallation
- Trockenbau
- Hausmeisterservice

Schloßstra
ße 7

 · 0
7980 Berg

a

Telef
on: 03 66 23/2 33 03

Frühjahrs-
 und Sommerk

ollek
tio

n ein
getr

offen
 !

Sch
uh-

Eck
Meiner

         treuen 
                   Kundschaft,

                 allen Freunden und 
                           Bekannten 

             wünsche ich

frohe Ostern
Ihre Marlies Manck

Ostersamstag von 9.00 – 18.00 Uhr und
Ostersonntag von 12.00 –17.00 Uhr geöffnet.

medizinische und kosmetische
Fußpflege

diabetischer Fuß

künstlicher Nagelersatz

Hühneraugenbehandlung

3TO Spangentechnik

indiv. Druck- u. Reibungsschutz

indiv. Beratung zur Behandlung
sowie zu Fußpflegeartikeln

Staatlich geprüfte Podologin

Ich wünsche
   Ihnen ein frohes

  und sonniges
     Osterfest.

Praxis für Ergotherapie

Susan Rother
Diplom-Ergotherapeutin
Wallstraße 14 · 07570 Weida 
Telefon: 03 66 03 / 64 69 86

Alfred-Brehm-Straße 46
07589 Münchenbernsdorf
Telefon: 03 66 04 / 18 95 89

Wir wünschen unseren Patienten 
ein frohes, sonniges 

und entspanntes Osterfest !
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Mühlweg 8
OT Hohenölsen 
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 60 75 50 
E-Mail: info@gutshofwurst.de

... frisch vom Gutshof

Unseren Kunden und 

Geschäftspartnern wünschen 

wir ein frohes Osterfest! 

Werksverkauf -> in Ihrem Fleischerfachgeschäft
Montag – Freitag 7.30 Uhr – 17.00 Uhr

Imbiss -> Mittagstisch: Mo. – Fr. 11.00 – 14.00 Uhr

Unser gesamtes Angebot finden Sie 
auch auf www.gutshofwurst.de !

1 Raum 
Wohnung, 

frisch saniert, 
mit Balkon, 
Kaltmiete 
161,60  € 
plus NK

2 Raum 
Wohnung, 

frisch saniert ,
mit Balkon, 

Kaltmiete 
236,46  € plus
                    NK

4 Raum 
Wohnung, 

frisch saniert ,
mit Balkon, 
teilweise mit 

Ankleidezimmer, 
Kaltmiete 330,13 € 

+ NK

3 Raum 
Wohnung, 

frisch saniert, 
Kaltmiete 
264,58  €
plus NK

Rufen Sie gleich an 
und vereinbaren einen 
BESICHTIGUNGS-
T E R M I N !
Tel. 0175/579 6382 

E-Mail:
gera@diwo-home.de

WOHNEN MIT FREUDE

Karl- Matthes-Str. 87
07549 Gera

Wir wünschen 
Ihnen 

ein schönes 
Osterfest!

	Tel.		 036603-246064
	Fax		 036603-246065
	Mobil	 0176-23471685

E-Mail	
sprachinsel-weida@web.de
www.sprachinsel-weida.de

Ich wünsche meinen 
Patienten, Ärztinnen und 
Ärzten ein schönes, sonniges Osterfest.
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07980 Berga/Elster
Robert-Guezou-Str. 7
Telefon: 03 66 23 / 2 12 96
Mobil: 01 60 / 2 88 26 12

Peter Tesche

SOSfür

Heimwerker

Wie immer stehen wir Ihnen mit unserem bekannt gutem Service zur Seite.

Frohe Ostern 
mit viel Sonnenschein 
wünschen wir allen unseren 
verehrten Kunden, 
Freunden und 
Bekannten.

EngelhardtEinzelhandel
und Reisebüro
Touristeninformation Berga / Elster
Bahnhofstraße 4
07980 Berga / Elster
Telefon: 03 66 23 / 2 26 18
www.engelhardt-berga.de

Ich biete an:
· Spielwaren
· Fahrräder und Ersatzteile
· Reisevermittlung
· Verkauf von Fahrkarten
 der Vogtlandbahn
· Annahme Textilreinigung

Bergaer Zeitung
– Anzeigenannahme –

Öffnungszeiten:
Montag
9.00 bis 12.30 Uhr
Dienstag bis Freitag
  9.00 bis 12.30 Uhr und
14.30 bis 17.00 Uhr

Samstag, 11.04.2020 
9.00  bis 12.00 Uhr 
geöffnet

Ich wünsche allen meinen 
Kunden ein frohes und 

sonniges Osterfest !

Obergeißendorf Nr. 48 
07980 Berga / Elster
info-dachdecker-lissner@t-online.de
Telefon: 036623 / 25625

F
rohe Ostern & schöne Feiertage!

Autolackierungen...meisterhaft!

PKW und LKW
Spezialmetalleffekte
Fahrzeugbeschriftung
Car-Design
Farbtonmischung
Verbringungs-Service

NNeupert GmbH

Unseren Kunden und Geschäftspartnern 
wünschen wir ein frohes 

Osterfest.

Am Teich 8
OT Schüptitz
07570 Weida
Tel.: 036603/67242
Fax: 036603/46366

Allen Patienten,Freunden und 
Bekannten wünsche ich ein frohes           
und sonniges Osterfest.

Unseren Kunden 

und Freunden 

wünschen wir ein sonniges 

und frohes Osterfest. 

Katja & Christiane

Markt 4 · 07980 Berga / Elster
Tel.: 03 66 23 / 2 51 99

Inh.: B. Polster

Unseren Gästen 
einen fleißigen 
Osterhasen 
und frohe
Oster-
feiertage!
Puschkinstr. 14 · 07980 Berga / Elster · Tel.: 03 66 23 / 2 33 35
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Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“
Mittelpöllnitz
Inh. Brigitta Majer
Telefon: 03 64 82 / 3 07 79
Handy: 0171 / 8 76 49 45
Wir haben für Sie geöffnet:
Mo. − Mi.:    10.00 - 14.00 Uhr
 17.00 - 21.00 Uhr
Do.:   10.00 - 14.00 Uhr
Fr.:   geschlossen
Karfreitag: Mittagstisch
Sa. − So.:    10.00 - 21.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Für die Feier-
tage bitten wir
um Vorbestellung!

Unseren Gästen
wünschen wir

ein frohes
Osterfest!

Karl-Marx-Straße 4
07980 Berga
Tel.: 03 66 23 / 2 55 47

wünscht allen Patienten, Kunden, 
Freunden und Bekannten ein fröhliches 
und sonniges  OSTERFEST.          

Dachdeckermeister 
Harald Luckner

Untergeißendorf 25
07980 Berga / Elster
Tel.: 03 66 23 / 2 12 12

Wir wünschen unseren 
Kunden, Freunden 

und Bekannten schöne 
Osterfeiertage.

Für Sie entdeckt, wo es köstlich schmeckt 

Landküche Markersdorf
Agrargenossenschaft Elstertal Markersdorf eG

• Montag bis Freitag Mittagstisch
 (auch mit Anlieferung – ohne Mehrpreis)
• Täglich 2 Wahlessen
• 3 Salatvariationen mit verschiedenen Dressings

Telefon: 03 66 23 / 6 06 23
07980 Berga / Elster · Markersdorf 26 · Fax: 6 06 22

Wir danken unseren werten Kunden  für die 
jahrelange Treue und wünschen frohe Ostern.

Ein individuelles Geschenk!
Für Freunde und Ihre Familie!

Meinen 
Kunden 
ein frohes 
Osterfest!

August-Bebel-Straße 31 a
07980 Berga

Telefon: 03 66 23 / 16 90 13

neue Verkaufsfläche mit erweitertem Sortiment

verschiedene Blumenerden
und Pflanzbedarf  im Angebot

Neu bei uns: 
     Maxit-Farben-
     mischanlage

Allen ein frohes Osterfest!

Unserer verehrten 
Kundschaft ein frohes 

und sonniges Osterfest.
– freitags auf dem Markt in Berga –

Weidaer VitaminOASE
Inh.: Ralf Tippner · Brüderstraße 12 · 07570 Weida 

Telefon: 01 60 / 93 88 62 63
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– selbstgebackene Kuchen 
und Torten

– kleine herzhafte Snacks
– Familienfeiern
– Gästegarten

– Parkplätze 
 auf Gemeindeplatz
– Eis von der Hofmolkerei 

Pleißental

Inh.: Cornelia Klug 

Telefon: 
03661/8749968

Greizer Straße 3
07980 Neumühle

am 11.04. Kleiner Ostermarkt 
am Café 
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Freitag bis Dienstag 12 – 19 Uhr und nach Vereinbarung 

Rechtsanwalt Karsten Haase
Markt 2a · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 6 32 03

*©1

Ein frohes Osterfest allen 
unseren Mandanten, 

Freunden und Bekannten.

Wir wünschen 
unseren Leserinnen 

und Lesern ein schönes 
und sonniges Osterfest!

Burgstraße 10 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 55 30 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

www.druckerei-wuest.de
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DAS PLUS FÜR IHR LEBEN.

BARRIEREARMER WOHNRAUM IM MEHRFAMILIENHAUS
ODER IN BETREUTEN WOHNOBJEKTEN:

 

„Z25 WOHNEN+“
Zeulsdorfer Str. 25 � 07549 Gera

„ZUR ALTEN SCHULE I“
Grüner Weg 65 � 07546 Gera

„ZUR ALTEN SCHULE II“
Lusaner Straße 24 � 07549 Gera

In diesen 3 Objekten wird das Wohlfühlen rund ums Wohnen und Leben selbst-
verständlich. Barrierefrei, bzw. mit geringen Barrieren ist jeder Mieter frei zu 
entscheiden, welche Hilfe und in welchem Umfang er sie annehmen möchte. 
Die in jedem Haus vorhandenen Gemeinschaftsbereiche bieten Gelegenheit 
für gemeinsame Aktivitäten. Unsere Mitarbeiter vor Ort organisieren bunte 
Programme, so dass nie Langeweile Einzug hält. Natürlich können Sie unsere 
Mitarbeiter auch zu allen Fragen rund um Pflege und Betreuung ansprechen. 
Wenn Sie in anderen Bereichen des Lebens Unterstützung benötigen, können 

Sie sich diese individuell aus einer Vielzahl von Angeboten unserer Partner 
wählen. Die Ausführung der Hilfe wird dann von den Dienstleistern übernom-
men. Selbstverständlich können wir Ihnen auch außerhalb unserer Senioren-
wohnanlagen barrierereduzierten Wohnraum anbieten. Auch in diesem Fall 
stehen Ihnen unsere Mitarbeiter aus den Bereichen Sozialmanagement und 
Wohnungswirtschaft jederzeit beratend und unterstützend zur Seite. Unsere 
Hauswarte sorgen für ein angenehmes Wohnumfeld und haben natürlich auch 
immer für Ihre Fragen und Wünsche ein offenes Ohr. 

FÜR JEDEN ANSPRUCH

DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1-10/-18/-45  |   DIE-AUFBAU.DE
EINFACH BESSER WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN IN GERA: 

Goethestraße 6 | Lusaner Straße 24
BESICHTIGUNGEN: Mo.−Fr. von 8.00−18.00 Uhr
      (und nach Vereinbarung)

Wir suchen ab sofort
Tischler/Monteure/Vorarbeiter (m/w/d) in Vollzeit

für die Montage und Wartung von Türen/Fenstern
Wir bieten:
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Einsatzgebiet Umkreis bis max. 300 km (Mo. bis Do.)
• Selbständiges Arbeiten in einem jungen Team
• Modern ausgestattetes Montagefahrzeug
• Leistungsgerechte Bezahlung
Senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an: 
info@holzmeisterschmidt.de 
oder rufen uns direkt an –  03 66 26 / 31 14 40

Der Holzmeister vom Fach
Tischlerei Schmidt GmbH 
Wöhlsdorfer Straße 2
07955 Auma-Weidatal
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Schuh-Petters GmbH 
07545 Gera | Berliner Str. 136 
Telefon 0365. 83 32 50  
info@schuh-petters.de 
www.schuh-petters.de

DIABETES?
Mit unserem Wissen rund um den diabetischen Fuß  
helfen wir Ihnen mit maßgefertigter Versorgung,  
die Ihre tägliche Lebensqualität verbessert.  
Damit Sie sicher im Leben stehen. Fragen Sie uns. 
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EBIKE-GERA.DE

HONDA-GERA.DE
1: UVP inkl. Fracht: 2.199,00 €, Anzahlung: 300,- €, Laufzeit (Monate): 72, Effek-
tiver Jahreszins: 2,99 %, Sollzins p.a. gebunden an die gesamte Laufzeit: 2,95 
%, Nettodarlehensbetrag: 1.899,00 €, Gesamtbetrag: 2.075,46 €, erste Rate: 
16.46 €, 70 Folgeraten: 29.00 €. Ein unverbindliches Finanzierungsangebot 
der Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, 
Bonität vorausgesetzt.

SAISONSTART
30.MÄRZ - 4.APRIL

Samstag, 4. April
Große Bike-Freestyle-Show

mit Marco Hössel

IHR E-BIKE SPEZIALIST

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11a
Tel.: 03 65 / 25 765 878 ∙ www.ebike-gera.de

Manu’ s Kosmetik-Eck
Manuela Oschatz

Schloßstr. 12 · 07980 Berga · Telefon: 03 66 23 / 2 02 03

Ich wünsche allen Kunden,
Freunden und Bekannten

ein frohes und
sonniges Osterfest.

· Heizöl · Feste Brennstoffe · Holz-Pellets

· Diesel · Tankreinigung · Hartholz-Briketts

Mehla, Mehlaer Hauptstraße 2  07950 Zeulenroda-Triebes 


